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Dokumentation der Satzungsänderungen des zentralen adhs-netzes 

 

Verabschiedung der Satzung durch die Leitungsgruppe 05.04.2006 
 
 
1. Satzungsänderung, verabschiedet durch die Leitungsgruppe 25.11.2006 
 
Änderungen:  

3 (5) Die Administration  Koordination setzt die Aufträge der Leitungsgruppe um und koordiniert die Tätig-

keit der Leitungsgruppe, des interdisziplinären Beirats, des Beirats der regionalen Netze und der Arbeits-

gruppen. Sie hat ihren Sitz am Klinikum der Universität zu Köln. 

 

3.2 (5) Der interdisziplinäre Beirat wählt mit einfacher Mehrheit einen Vorsitzenden für die Dauer von 2 Jah-

ren. Die Mitglieder des interdisziplinären Beirats werden von der Leitungsgruppe regelmäßig über die Arbeit 

des zentralen adhs-netzes informiert. Der interdisziplinäre Beirat tagt mindestens einmal jährlich, bewertet 

die Arbeit des zentralen adhs-netzes und gibt Anregungen zur Weiterentwicklung des zentralen adhs-

netzes. 

(7) Entscheidungen des interdisziplinären Beirats werden mit einfacher Mehrheit getroffen. 

 

3.5 Administration Koordination 

(1) Die Administration  Koordination setzt die Aufträge der Leitungsgruppe um und koordiniert die Tätigkeit 

der Leitungsgruppe, des interdisziplinären Beirats, des Beirats regionaler Netze und der Arbeitsgruppen. Sie 

hat ihren Sitz am Klinikum der Universität zu Köln. 

 

2. Satzungsänderung, verabschiedet durch die Leitungsgruppe 22.01.2007 
 
Änderungen: 

3.3 (5) Der Beirat regionaler Netze wählt mit einfacher Mehrheit einen Vorsitzenden eine Steuerungsgruppe 

für die Dauer von 2 Jahren. Die Steuerungsgruppe besteht aus 3 Personen, die verschiedene Berufs- und Pa-

tientengruppen sowie verschiedene regionale ADHS-Netze repräsentieren sollen. 

 

3. Satzungsänderung, verabschiedet durch die Leitungsgruppe 24.11.2007 
 
Änderungen: 

1 (2) Grundlage der Arbeit des zentralen adhs-netzes sind die Eckpunkte der Ergebnisse der vom Bundesmi-

nisterium für Gesundheit und Soziale Sicherung durchgeführten interdisziplinären Konsensuskonferenz zur 

Verbesserung der Versorgung von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen mit Aufmerksamkeitsdefizit- / 



 

 II

Hyperaktivitätsstörung vom 28. und 29. Oktober 2002 (Eckpunktepapier, siehe Anlage 1) in den Punkten 1 

bis 8 und 10 bis 12. 

 

2 (4) Kooperation und Informationsvernetzung: Ziel ist eine Kooperation und Informationsvernetzung der 

am zentralen adhs-netz beteiligten medizinischen und nicht-medizinischen Fach- und Berufsverbände sowie 

Selbsthilfe- und Betroffenenverbände. Das zentrale adhs-netz stellt auch eine Plattform für Veröffentlichun-

gen und Stellungnahmen der beteiligten Fachverbände zur Verfügung. 

 

3 (2) Der interdisziplinäre Beirat setzt sich aus Vertretern medizinischer und nicht-medizinischer von Fach- 

und Berufsverbänden, Selbsthilfe- und Betroffenenverbänden und überregionalern Organisationen zusam-

men, die in die Versorgung von Menschen mit ADHS eingebunden sind. Er berät und beurteilt die Leitungs-

gruppe. 

 

3.2 (2) Mitglieder des interdisziplinären Beirats sind medizinische und nicht-medizinische Fach- und Berufs-

verbände, Selbsthilfe- und Betroffenenverbände sowie überregionale Organisationen, die an der Versorgung 

von Menschen mit ADHS beteiligt sind und keine direkten Geschäftsinteressen verfolgen. Voraussetzung der 

Mitgliedschaft eines Verbandes / einer Institution ist die Anerkennung des Eckpunktepapiers der interdis-

ziplinären Konsensuskonferenz (siehe Anlage 1) in den Punkten 1 bis 8 und 10 bis 12.  

 

3.3 (2) Mitglieder des Beirats regionaler ADHS-Netze sind regionale, interdisziplinär organisierte Versor-

gungsnetze für Menschen mit ADHS. Voraussetzung der Mitgliedschaft eines regionalen Netzes ist die Aner-

kennung des Eckpunktepapiers der interdisziplinären Konsensus-Konferenz (siehe Anlage 1) in den Punkten 

1 bis 8 und 10 bis 12 sowie weiterer Kriterien, die durch die Leitungsgruppe festgelegt werden. 

 
 
4. Satzungsänderung, verabschiedet durch die Leitungsgruppe 28.11.2009 
 
Änderungen: 
 

2 (1) Informationen für Fachleute: Durch den Aufbau eines internetbasierten Experten- Informationssystems 

sollen Ärzten, approbierten Psychotherapeuten, Psychologen, Pädagogen und anderen Berufsgruppen, die 

an der Diagnostik und Versorgung von Menschen mit ADHS beteiligt sind, Informationen und Materialien zu 

Prävention, Diagnostik und Therapie von ADHS zur Verfügung gestellt werden. 


